
 

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

 

 
 

  Personen im Freien sollen nicht in Gruppen 
nahe beieinander stehen, sondern getrennt 
Schutz suchen 
 

  Telefonapparate sind zwar technisch abge- 
sichert, aber trotzdem ist es ratsam, bei Gewitter 
Telefongespräche zu verschieben und die 
Fernmeldeanlage nicht zu berühren 
 

Dusch- und Wannenbäder sollten ebenfalls 
verschoben werden. Lieber warten, bis das 
Gewitter vorbei ist 
 

SICHER ist SICHER ! 

 

 
Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefährdung festzustellen. 
Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden vergehen, ist das Gewitter 
gefährlich nahe. In diesem Fall ist Nachstehendes zu beachten: 

 

GEFÄHRLICH sind: 
 

 Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen 
 Waldränder mit hohen Bäumen 
 Metallzäune, Berggipfel und Grate 
 Aufenthalt im Wasser, offene Boote 
 Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motor- 
   räder 
 
 

SCHUTZ bieten: 
 

 Gebäude mit Blitzschutzanlage 
 Stahlskelettbauten, Blechbaracken 
 Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, 
   Wohnwagen, Eisenbahnwaggon ….) 
 
 

Im NOTFALL SCHUTZ suchen: 
 

 In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte  
   aufhalten) 
 Im Waldesinneren (herausragende Bäume 
   meiden) 
 In der Ebene mit geschlossener Fußstellung 

auf den Boden hocken (vermindert Gefährdung 
durch Schrittspannung) 

 Gegenüber möglichen Einschlagobjekten 

 
 

BLITZSCHUTZANLAGE fürs Gebäude: 
 

 Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Einschlag 
   den Blitz ins Erdreich ab 
 Nur eine fachmännisch installierte Blitzschutz- 
   Anlage schützt vor direktem Blitzschlag 
 Informieren Sie sich auch bei Ihrer Versicherung 
   

INFORMATION   BERATUNG   AUSBILDUNG 
OÖ. Zivilschutzverband 

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36  
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

ZIVILSCHUTZ 

ZU VERMEIDEN ! 


